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1. Der in Toth (2012a) eingeführte Begriff der Subjektgerichtetheit betrifft im Rahmen 

einer systemischen Fundierung der semiotischen Kommunikationstheorie (vgl. Bense 

1981, S. 33 ff.) das Schema, daß ein Subjekt A ein Objekt B für ein (evtl. vom Subjekt A 

verschiedenes) Subjekt C richtet, bzw. daß ein Objekt B von A für C gerichtet wird (vgl. 

Toth 2012b, c). Nun gibt es allerdings Fälle, wo diese intentional-objektale Gerichtetheit 

nicht mit der material-objektalen Ausrichtung übereinstimmt. Um die letztere Ausrichtung 

von der ersteren Gerichtetheit zu unterscheiden, wird hier der Begriff der Subjektbe-

stimmtheit eingeführt, und es wird die Differenz zwischen Subjektbestimmtheit und 

Subjektgerichtetheit anhand von Theken (Tresen) in Gasthäusern illustriert. 

2.1. Subjektgerichtete, subjektbestimmte Theke 

 
Rest. Westend, Förrlibuckstr. 180, 8005 Zürich 

Subjektgerichtete, partiell subjektbestimmte Theke: 

 
Rest. Max und Moritz, Hardturmstr. 125, 8005 Zürich 
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2.2. Subjektgerichtete, nicht-subjektbestimmte Theke 

 
Rest. Bederhof, Brandschenkestr. 177, 8002 Zürich 

2.3. Nicht-subjektgerichtete, subjektbestimmte Theke 

 
Rest. Italia, Zeughausstr. 61, 8004 Zürich, vgl. zur Subjektbestimmtheit das folgende Bild. 
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Im Fall des Rest. Italia ist also die Theke zwar subjektbestimmt, denn dies 

bezeugen die Barstühle, aber sie ist nicht subjektgerichtet, da sich zwar 

der/ein Stammtisch in Gerichtetheitsrelation zur Theke befindet, nicht aber 

sämtliche Eßtische. 

2.4. Nicht-subjektgerichtete, nicht-subjektbestimmte Theke 

 
Rest. Menu Föif, Hardstr. 320, 8005 Zürich 

Im "Menu Föif" ist den vom Gästeraum (orthogonal) abgewandte Theke also 

nicht subjektgerichtet, und da sie nicht als Bar dient, ist sie auch nicht sub-

jektbestimmt. 
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